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1

Zu dieser Dokumentation

Diese Dokumentation beschreibt den Aufbau, die Anwendung und die Bedienung des Gerats
ibaMIS8xIEPE. Eine allgemeine Systembeschreibung des iba-Modularsystems und weitere Infor-
mationen zu Aufbau, Anwendung und Bedienung der Zentraleinheiten finden Sie in gesonder-
ten Handblichern.

Andere Dokumentation

Eine allgemeine Beschreibung des iba-Modularsystems und weitere Informatio-
nen zu Aufbau, Anwendung und Bedienung der Module finden Sie in gesonder-

ten Dokumentationen.

Die Dokumentation des iba-Modularsystems ist Bestandteil des Datentragers
"iba Software & Manuals".

Die Dokumentation des iba-Modularsystems besteht aus den folgenden Handbiichern:

m Zentraleinheiten

Die Handblicher zu den Zentraleinheiten enthalten folgende Informationen:

Lieferumfang
Systemvoraussetzungen
Geratebeschreibung
Montieren/Demontieren
Inbetriebnahme
Konfigurieren
Technische Daten

Zubehor

m Module

Die Handblicher zu den einzelnen Modulen enthalten spezifische Informationen zum jeweili-
gen Modul. Diese Informationen kbnnen sein:

Kurzbeschreibung
Lieferumfang
Produkteigenschaften
Konfigurieren
Funktionsbeschreibung
Technische Daten

Anschlussdiagramm
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1.1 Zielgruppe und Vorkenntnisse

Diese Dokumentation wendet sich an ausgebildete Fachkrafte, die mit dem Umgang mit elekt-
rischen und elektronischen Baugruppen sowie der Kommunikations- und Messtechnik vertraut
sind. Als Fachkraft gilt, wer auf Grund der fachlichen Ausbildung, Kenntnisse und Erfahrungen
sowie Kenntnis der einschlagigen Bestimmungen die lGbertragenen Arbeiten beurteilen und
mogliche Gefahren erkennen kann.

1.2 Schreibweisen

In dieser Dokumentation werden folgende Schreibweisen verwendet:

Aktion Schreibweise

Menlibefehle Meni Funktionsplan

Aufruf von Menibefehlen Schritt 1 — Schritt 2 — Schritt 3 — Schritt x
Beispiel:
Wahlen Sie MenU Funktionsplan — Hinzufiigen —
Neuer Funktionsblock

Tastaturtasten <Tastenname>

Beispiel: <Alt>; <F1>

Tastaturtasten gleichzeitig driicken <Tastenname> + <Tastenname>

Beispiel: <Alt> + <Strg>
Grafische Tasten (Buttons) <Tastenname>

Beispiel: <OK>; <Abbrechen>
Dateinamen, Pfade Dateiname, Pfad

Beispiel: Test .docx

Ausgabe 2.3 7 @
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1.3 Verwendete Symbole

Wenn in dieser Dokumentation Sicherheitshinweise oder andere Hinweise verwendet werden,
dann bedeuten diese:

Gefahr!

Wenn Sie diesen Sicherheitshinweis nicht beachten, dann droht die unmittel-
bare Gefahr des Todes oder der schweren Kérperverletzung!

>

Beachten Sie die angegebenen MalRnahmen.

Warnung!

Wenn Sie diesen Sicherheitshinweis nicht beachten, dann droht die mégliche
Gefahr des Todes oder schwerer Kérperverletzung!

>

Beachten Sie die angegebenen Malknahmen.

Vorsicht!

Wenn Sie diesen Sicherheitshinweis nicht beachten, dann droht die mégliche
Gefahr der Korperverletzung oder des Sachschadens!

>

Beachten Sie die angegebenen MalRnahmen.

Hinweis
° Hinweis, wenn es etwas Besonderes zu beachten gibt, wie z. B. Ausnahmen von
1 der Regel usw.

Tipp

Tipp oder Beispiel als hilfreicher Hinweis oder Griff in die Trickkiste, um sich die
Q Arbeit ein wenig zu erleichtern.

Andere Dokumentation

Verweis auf erganzende Dokumentation oder weiterfiihrende Literatur.
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2 Uber ibaMSS8xIEPE

Das Modul ibaMS8xIEPE gehort zum iba-Modularsystem. Das modulare Konzept des iba-Modu-
larsystems basiert auf einem Baugruppentrager mit Rickwandbus, auf den eine Zentraleinheit

und bis zu 4 weitere Ein-/Ausgangsmodule gesteckt werden kdnnen. Die Spannungsversorgung
des Moduls erfolgt liber den Riickwandbus im Baugruppentrager.

Das Modul verfiigt Gber 8 Analogeingange.

Auf einen Blick

m Ergdanzungsmodul fir das iba-Modularsystem
m 8 Analogeingange

m Galvanisch getrennte Gruppen zu je 2 Signalen
m Konstantstromquelle 4 mA fiir Sensoren

m Typischerweise flir IEPE-Schwingungssensoren
m Erkennung von Leitungsbruch und Kurzschluss
m Analoge und digitale Antialiasingfilter

m Synchrone Abtastung

m 4 Kandle parametrierbar als £24 V Spannungseingang
m Hochpass 1 Hz oder 0,1 Hz parametrierbar

m Abtastrate 1 kHzY ... 40 kHz, frei einstellbar

m 24 Bit Auflosung

m Robustes Gehduse, einfache Montage

m Zugelassen nach CE

Einsatzgebiete

Messen von mechanischen Schwingungen mit IEPE-Schwingungssensoren in den Bereichen:
m  Windkraftanlagen

m Maschinenzustandsiiberwachung (Condition Monitoring)

m Prifstande

m Lageriberwachung

m Brummererkennung bei Walzwerken

Y Aufgrund der integrierten Filter wird eine minimale Abtastrate von 1 kHz fiir den korrekten Betrieb dieses
Moduls empfohlen, auch wenn in der ibaPDA-Konfiguration eine noch geringere Abtastrate (Zeitbasis) eingestellt
werden kann.
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3 Lieferumfang

Uberpriifen Sie nach dem Auspacken die Vollstindigkeit und die Unversehrtheit der Lieferung.
Im Lieferumfang sind enthalten:
m Gerdt ibaMS8xIEPE

m 2 Stick 12-polige Steckerleiste

m Datentrager "iba Software & Manuals" (nur bei Einzellieferung)

Ausgabe 2.3 10 @



ibaMS8xIEPE Sicherheitshinweise

4 Sicherheitshinweise

Beachten Sie die folgenden Sicherheitshinweise fir ibaMS8xIEPE.

4.1 BestimmungsgemaRer Gebrauch

Das Gerat ist ein elektrisches Betriebsmittel. Dieses darf nur fiir folgende Anwendungen ver-
wendet werden:

m Automatisierung von Industrieanlagen
m Messdatenerfassung und Messdatenanalyse

m Anwendungen von Software-Produkten (ibaPDA, ibalLogic u. a.) und Hardware-Produkten
der iba AG.

Das Gerat darf nur wie in den technischen Daten angegeben eingesetzt werden, siehe & Techni-
sche Daten, Seite 35.

4.2 Spezielle Sicherheitshinweise

Gefahr!

& Stromschlaggefahr!
m Das Gerat ist nur fiir elektrische Messstrome ausgelegt, wie diese im Kapitel
"Technische Daten" angegeben sind.

m Verwenden Sie keine beschadigten Messkabel.

m Das Aufstecken und Abziehen von Messkabeln am unter Spannung stehen-
den Gerat ist verboten.

Warnung!

Dies ist eine Einrichtung der Klasse A. Diese Einrichtung kann im Wohnbereich
Funkstorungen verursachen. In diesem Fall ist der Betreiber verpflichtet, ange-
messene Mallnahmen durchzufihren.

Vorsicht!

Module niemals unter Spannung auf den Baugruppentrager stecken oder abzie-
l j s hen.

Vor dem Aufstecken/Abziehen der Baugruppe zuerst Zentraleinheit ausschalten
oder Spannungsversorgung abziehen.

Hinweis

° Offnen Sie nicht das Gerat! Das Offnen des Gerats fiihrt zum Garantieverlust!
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Hinweis

° Verwenden Sie fir die Reinigung des Gerats ein trockenes oder leicht feuchtes

1 Tuch.
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5 Systemvoraussetzungen

Hardware
m Zentraleinheit: ibaPADU-S-1T-2x16 oder ibaPADU-S-CM (ab Version 02.12.004)
m Baugruppentrager, z. B. ibaPADU-B4S

Software
m ibaPDA ab Version 6.35.0
m ibalogic-V5 ab Version 5.0.3

Hinweis
° Voraussetzung fiir den Einsatz mit ibalLogic-V5 ist die Zentraleinheit
1 ibaPADU-S-IT-2x16. Wird das Modul mit der Vorganger-Zentraleinheit

ibaPADU-S-IT-16 betrieben, kann nur ibalLogic-V4 verwendet werden.
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6 Montieren und Demontieren

Im Folgenden erfahren Sie, wie Sie die Module ibaMS8xIEPE montieren, anschlieRen und de-
montieren. Beachten Sie zusatzlich die Hinweise im Kapitel @ Sicherheitshinweise, Seite 11.

Vorsicht!

Bevor Sie Arbeiten am Gerat vornehmen oder es demontieren, trennen Sie das
Gerat von der Stromversorgung.

Hinweis
PY Montieren Sie ein oder mehrere Module rechts neben der Zentraleinheit (Steck-
1 platze X2 bis X5 frei wahlbar).
6.1 Montieren

Gehen Sie wie folgt vor, um das Modul ibaMS8xIEPE zu montieren.
1. Trennen Sie die Zentraleinheit von der Spannungsversorgung.

2. Entfernen Sie die Abdeckung vom Riickwandbus, auf den Sie das Modul aufstecken méch-
ten.

3. Stecken Sie das Modul in den Riickwandbus des Baugruppentragers fest auf.

4. Schrauben Sie das Modul oben und unten mit den Befestigungsschrauben auf dem Baugrup-
pentrager fest.

Hinweis
° Schrauben Sie das Gerat und die Module stets fest. Das Stecken bzw. Abzie-
1 hen der Steckverbinder flr die Ein-/Ausgdnge kann ansonsten Beschadigun-

gen verursachen.

6.2 AnschlieRen

Hinweis

° Der Baugruppentrager und das Gerat miissen mit einem Schutzleiter verbunden

1 sein.

1. SchlielRen Sie alle Kabel an.

2. Wenn Sie alle erforderlichen Kabel angeschlossen haben, dann verbinden Sie die Zentralein-
heit wieder mit der Stromversorgung.

3. Schalten Sie die Spannungsversorgung der Zentraleinheit zu.
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6.3 Demontieren

Um das Modul zu demontieren, gehen Sie wie folgt vor.

1.
2.
3.

Trennen Sie die Zentraleinheit von der Spannungsversorgung.

Entfernen Sie alle Kabel.

Losen Sie die obere und untere Befestigungsschraube, mit der das Modul am Baugruppen-
trager befestigt ist.

Ziehen Sie das Modul nach vorne aus dem Rickwandbus heraus.

Decken Sie den freien Riickwandbus mit einer Abdeckung ab.
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7 Geratebeschreibung

Hier finden Sie Ansichten und Beschreibungen zum Gerat ibaMS8xIEPE.

7.1 Vorderansicht
Die folgende Abbildung zeigt die Vorderansicht des Moduls ibaMS8xIEPE.
2

L1 14

X1:.126..129

X2:L30..L.33

1 | Befestigungsschrauben 4 | Steckverbinder X1 der Analogeingange 00...03
Betriebszustandsanzeige L1...L4 |5 | Steckverbinder X2 der Analogeingange 04...07
3 | Status LED L26...L33 der Analogeingange 00...07
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Geratebeschreibung

7.2 Anzeigeelemente

Am Gerat zeigen farbige Leuchtdioden (LED) den Zustand des Gerats und den Zustand der IEPE-

Eingange an.

7.2.1 Betriebszustand

Die folgende Ubersicht zeigt die méglichen Betriebszustinde fiir das Modul ibaMS8xIEPE.

LED Farbe Zustand Beschreibung
L1 griin blinkend/an Gerét betriebsbereit
aus Gerat nicht betriebsbereit (ausgeschaltet)
L2 gelb an Rickwandbuszugriff
L3 weil - -
L4 rot aus Normalzustand, kein Fehler
blinkend Storung/Fehler
Hinweis
° Wenn an der LED L4 ein Fehler angezeigt wird, kontaktieren Sie den iba-Support.

1

7.2.2 Zustand IEPE-Eingdnge

Die folgende Ubersicht zeigt die moglichen Zustinde der IEPE-Einginge und gibt Informationen

zum jeweiligen Modus.

LED je Kanal Zustand | IEPE-Modus Al-Modus
L26...133 aus Kanal deaktiviert +(0V..0,3V)
griin +(0V..4,5V) +(0,3V..21,6V)
0..90%
innerhalb Messbereich
gelb +(4,5V..5,0V) +(21,6 V... 24 V)
90 ... 100%
auBerhalb Messbereich
rot nicht angeschlossen oder aullerhalb Messbereich
Drahtbruch (Vcc > 20 V)
rot Kurzschluss
blinkend
Ausgabe 2.3 17
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7.3 Analogeingange

Hinweis
° Ein Kanal bendtigt nach dem Einschalten ca. 10 bis 50 Sekunden Einschwingzeit.
1 Die Einschwingzeit ist im IEPE 1Hz-Modus 10x kirzer als im IEPE 0.1Hz-Modus.

Dies gilt auch, wenn das Signal kurzzeitig Gbersteuert worden ist.

Fiir die Analogeingange konnen pro Kanal unterschiedliche Eingangsmodi in ibaPDA eingestellt
werden:

m |EPE-Eingang (%5 V) mit 1 Hz Hochpassfilter?
m |EPE-Eingang (5 V) mit 0,1 Hz Hochpassfilter
m 24V AC-Eingang (Al)
m 24V DC-Eingang (Al)

4 Eingdnge sind fest flr IEPE-Sensoren eingestellt, je Wurzel ist der zweite Eingang
umschaltbar: IEPE 1Hz, IEPE 0.1Hz, 24V AC oder 24V DC. Die nachfolgende Tabelle zeigt die
Einstellmoglichkeiten fir die Eingdnge:

IEPE 1Hz IEPE 0.1Hz 24V AC 24V DC
Analogeingang 0 v v - -
Analogeingang 1 v v v v
Analogeingang 2 v v - -
Analogeingang 3 v v v v
Analogeingang 4 v v - -
Analogeingang 5 v v v v
Analogeingang 6 v v - -
Analogeingang 7 v v v v

Vorsicht!

qguelle 4 mA (30 V DC) fur den Anschluss der IEPE-Sensoren. Wenn Eingange
jedoch als 24 V-Eingang genutzt werden, missen diese vor der Verdrahtung in
ibaPDA umkonfiguriert werden, sieche @ ibaMS8xIEPE — Register Analog, Sei-
te 29!

Q In der Werkseinstellung als IEPE-Eingang liefert die integrierte Konstantstrom-

2 Werkseinstellung
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Geratebeschreibung

7.3.1 Filter

Alle verwendeten Filter sind dauerhaft zugeschaltet.

Prinzip Filterstrecke

RC-Highpass Antialiasing Antialiasing
R/C Butterworth
1,
analog analog digital

RC-Hochpass
Die Grenzfrequenz ist abhangig vom Modus:
Modus Grenzfrequenz
IEPE 0.1Hz 0,1 Hz
IEPE 1Hz 1 Hz
24V DC -
24V AC 1 Hz

Antialiasing Butterworth 4. Ordnung

Die Grenzfrequenz ist abhdngig von der Abtastrate:

Abtastrate Grenzfrequenz
< 8 kHz 4 kHz

> 8 kHz 20 kHz
Digitaler Antialiasing Filter

Parameter Wert
Gruppenlaufzeit 37 /f
Einschwingzeit 74/ f
Durchlassbandbreite 0,453 x f
-3 dB Bandbreite 0,49 xf
Stoppband Frequenz 0,547 x f
Stoppband Dampfung 100 dB

Ausgabe 2.3
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7.3.2 Anschlussdiagramm / Pinbelegung

Sie kdnnen acht Eingangssignale (0...7), jeweils zweipolig zzgl. Masse anschlielRen. Jeweils zwei
Kanéle eines Anschlusssteckers sind zu einer Wurzel gruppiert. Jeder Stecker / jede Wurzel ist
untereinander galvanisch getrennt.

o Wb
/’\, Q 00
3
Nt +
prr D i b
/\, Q 02
3
-0y
m el
/\, g 03
% _l Q 04
3
N +
= Mk
A Q 06
O
-y
= GRS
A g o7
+24
——>» 0V
Pinbelegung
Pin Anschluss LED Pin | Anschluss LED
1 Analogeingang 00 + L26 1 Analogeingang 04 + L30
2 Analogeingang 00 - 2 Analogeingang 04 -
3 GND 3 GND
4 Analogeingang 01 + L27 4 Analogeingang 05 + L31
5 Analogeingang 01 - 5 Analogeingang 05 -
6 GND 50 Q 6 GND 50 Q
7 Analogeingang 02 + L28 7 Analogeingang 06 + L32
8 Analogeingang 02 - 8 Analogeingang 06 -
9 GND 9 GND
10 Analogeingang 03+ L29 10 Analogeingang 07 + L33
11 Analogeingang 03 - 11 Analogeingang 07 -
12 GND 50 Q 12 GND 50 Q
Ausgabe 2.3 20
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Schaltschema 24V DC/AC
Exemplarisch wird hier das Eingangsschema eines Kanals gezeigt.

1MQ £0,1 %
+O——1—1
54,37 kQ 0,5 % —— 120 pF 5 %
- O Py

—— 220pF+10%

7.33 Erdungsempfehlung

Der Schirm eines angeschlossenen Sensors soll immer bis zu den Analogeingangen des
ibaMS8xIEPE-Gerits gefihrt und dort nur einseitig geerdet werden. Uber einen entspre-
chenden Erdungspin (GND) der Anschliisse wird der abisolierte Schirm so kurz wie moglich
angeschlossen.

Das System muss Uber den Riickwandbus geerdet sein.

Hinweis
° Das ibaMS8xIEPE-Gerat soll zusammen mit dem System nicht in der Nahe von
1 Antrieben und Frequenzumrichtern positioniert werden.

7.3.4 Fehler- und Statussignale

Die nachfolgende Tabelle zeigt die Verfligbarkeit der Status- und Fehlersignale in den verschie-
denen Eingangsmodi:

IEPE 1Hz/0.1Hz |24V AC | 2av DC
Statussignal
Daten giltig v | v | v
Fehlersignal
Drahtbruch v - -
Kurzschluss v - -
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7.3.4.1 Daten giiltig

Das "Daten guiltig"-Signal zeigt an (TRUE), wann der Einschwingvorgang des entsprechenden
Kanals beendet ist.

Wenn die gemessenen Eingangswerte schon vorher weiterverarbeitet werden, kann es zu Ver-
falschungen in den resultierenden Werten kommen.

Wenn wahrend des IEPE-Betriebs ein Fehler vorliegt (Drahtbruch, Kurzschluss), wechselt das
Signal auf FALSE.

7.3.4.2 Drahtbruch

Neben einem Drahtbruch zeigt das Signal auch an, wenn kein IEPE-Sensor angeschlossen ist.

Wenn die Sensor-Versorgungsspannung auf tiber 20 V steigt, wird ein Drahtbruch detektiert. Mit
einer Verzogerung von 10 Sekunden wird das Fehlersignal "Drahtbruch" TRUE.

Wenn die Sensor-Versorgungsspannung wieder unterhalb von 20 V sinkt, wird dieser
Fehlerzustand automatisch zuriickgesetzt und das Signal wechselt mit einer Verzégerung von
10 Sekunden auf FALSE.

7.3.4.3 Kurzschluss

Im Kurzschlussfall wird dieses Fehlersignal mit einer Verzogerung von 10 Sekunden auf TRUE
gesetzt.

Wenn der Kurzschluss beseitigt und der Sensor wieder korrekt angeschlossen wird, wird dieser
Fehlerzustand automatisch zuriickgesetzt und das Signal wechselt mit einer Verzégerung von
10 Sekunden auf FALSE.
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8 In Betrieb nehmen / Update

Hinweis

Schalten Sie wahrend eines Updates das Gerat nicht aus, da Sie das Gerat be-
schadigen kdnnen. Ein Update kann einige Minuten dauern.

8.1 Auto-Update

Nachdem das Modul montiert und die Spannung der Zentraleinheit zugeschaltet wurde, erkennt
die Zentraleinheit die Module und lberpriift die Software-Version.

Die Zentraleinheit hat eine so genannte "Overall Release Version". Diese beinhaltet die aktuelle
Software-Version der Zentraleinheit sowie die Software-Versionen der Module. Die "Overall Re-
lease Version" finden Sie auf der Webseite der Zentraleinheit im Register firmware.

Wenn die Software-Version eines Moduls nicht zur "Overall Release Version" der Zentraleinheit
passt, flihrt die Zentraleinheit ein automatisches Update bzw. Downgrade des Moduls durch.
Danach ist das Modul einsatzbereit.

Hinweis

° Die "Overall Release Version" beinhaltet alle bis dahin bekannten Module und
1 die dazugehorigen Software-Stande. Sollte das Modul noch nicht bekannt sein
(also neuer als der Firmwarestand der Zentraleinheit), so wird es ignoriert und
im Webinterface rot umrahmt.

In diesem Fall muss eine neue Update-Datei fiir die "Overall Release Version"
eingespielt werden, siehe & Update, Seite 24. Kontaktieren Sie hierzu den
iba-Support.

8.2 Overall Release Version

Die "Overall Release Version" gibt Auskunft Giber den Software-Stand des gesamten iba-Mo-
dularsystems. Sie finden sie im Webinterface der Zentraleinheit bzw. dem |/0O-Manager von
ibaPDA.

Hinweis

° Geben Sie die "Overall Release Version" bei Support-Fallen an.
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8.3 Update

Ein Update kann Gber zwei Wege eingespielt werden:

m Webinterface (nur in Verbindung mit ibaPADU-S-IT-2x16)
siehe & Update liber Webinterface durchfiihren, Seite 24
m ibaPDA
siehe & Update iiber ibaPDA durchfiihren, Seite 25

Egal auf welchem Weg Sie ein Update einspielen, der Fortschritt des Updates wird lber die
LEDs L5 bis L8 angezeigt: Beginnend mit L5 blinken die LEDs der Reihe nach zunachst orange,
anschliefend alle 4 LEDs griin und langsamer. Ist das Update abgeschlossen, erfolgt automatisch
ein Neustart des Gerats.

Hinweis
° Bei einem Update des iba-Modularsystems wird der Autostart des
1 ibaLogic PMAC deaktiviert und die vorhandene ibalogic-V5-Applikation geldscht.
Zudem kann ein Update der ibaLogic-V5-Software (ibaLogic-Clients) notwendig
sein.

8.3.1 Update liber Webinterface durchfiihren

Hinweis

° Das Webinterface ist nur in Verbindung mit der Zentraleinheit ibaPADU-S-I1T-2x16
1 aufrufbar.

1. Rufen Sie die Webseite des iba-Modularsystems in Ihrem Browser auf und wahlen die Zent-
raleinheit aus.

2. Im Register update klicken Sie auf den Button <Browse...> und wahlen Sie die Update-Datei
padusit2x16 v[xx.yy.zzz].1iba aus.

3. Mit einem Klick auf <Start Update> starten Sie das Update.

[~ into Y tmmware | eventiop ] passwords | network | time | backup [T

Note: any ibalLogic application will be aborted on updating firmware.
ibaLogic might not be compatible to the new firmware release after update
and therefore might not run properly.
An update of ibaLogic might be required.

Install firmware: Durchsuchen...
Restart device:
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8.3.2 Update iiber ibaPDA durchfiihren

1. Offnen Sie den I/O-Manager von ibaPDA und navigieren Sie zu lhrem iba-Modularsystem.

2. Klicken Sie im Register Diagnose auf den Button <Firmware schreiben> und wahlen Sie die
Update-Datei padusit2x16 v[xx.yy.zzz].iba oderpaduscm v[xx.yy.zzz].

iba aus.

3. Mit <OK> starten Sie das Update.

PADU-S

Versionsinformation
Hardware-Version: AD) Firmware-Version: \rDZ'.1D.i.}L;r'.I
Slat  Typ Hardware-version Firmware-\Version FPGA-Version Seriennummer
X1 |ibaPADU-SIT-2¢16  |A0 |E2 |v00.38.9523 |29
%2 | ibaMs16xAI-10V BO |ED v02.05.0039 |929010
%3 |ibaMs8xICP A5 |E0 v01.05.0009 |60
¥4 | ibaMs4xco A |ED v01.02.0025 |5
X5 |ibaMS3xAI-14/1004 |BO |ED v02.04.0015 | 1000
Firmware schreiben Auf Wenseingtellungen zunicksetzen
8.4 Modulinformationen/Diagnose

8.4.1 Diagnose

Alle wichtigen Informationen zum iba-Modularsystem, wie Hardware-, Firmware-, FPGA-Version
und Seriennummer der Module, werden im Register Diagnose angezeigt. Offnen Sie hierzu den
I/O-Manager von ibaPDA und wahlen Sie in der Baumstruktur Ihr iba-Modularsystem.

PADU-S

B Aligemein| “\ Analog | I Digital| 4 Diagnose|

Versionsinformation

Hardware-Version: IAD) Firmware-Version: \rDZ'.W.i.)Lﬁ

Slat  Typ Hardware-version Firmware-\Version FPGA-Version Seriennummer
X1 |ibaPADU-SIT-2¢16  |A0 |E2 |v00.38.9523 |29
%2 | ibaMs16xAI-10V BO |ED 02.05.0039 929010
%3 |ibaMs8xICP A5 |ED v¥01.05.0009 |60
¥4 | ibaMs4xco A |ED v01.02.0025 |5
%5 |ibaMS3xAI-14/1004 |BO |ED v02.04.0015 | 1000

Firmware schreiben Auf Wenseingtellungen zunicksetzen
Ausgabe 2.3 25 @



ibaMS8xIEPE In Betrieb nehmen / Update

8.4.2 Webinterface

Auf der Webseite der Module werden nur Informationen zu Status und Parameter angezeigt. Es
konnen keine Einstellungen vorgenommen werden.

Hinweis

° Das Webinterface ist nur in Verbindung mit der Zentraleinheit ibaPADU-S-IT-2x16
1 aufrufbar.

8.4.2.1 Register info

Im Register info werden allgemeine Informationen und technische Daten der Modul I/Os ange-
zeigt.

o (TN
Serial number 000022
Hardware version A1
Firmware version E1
Process-1O
analog input channels 8
design isolated groups of 2 channels, input mode switchable
input mode IEPE / 24V DC / 24V AC switchable
resolution 24 bits
analog filters RC filters, Butterworth and  depending on input mode

anti-aliasing (Delta-Sigma),
fixed and switchable

8.4.2.2 Register notes

Im Register notes konnen Sie Notizen eingeben, z. B. fir Hinweise zur Verdrahtung oder Proto-
kollierung von Anderungen.
Mit einem Klick auf <save notes> werden die Notizen im Gerat dauerhaft gespeichert.

This buffer is for your personal notes.
You can use it for linkage data, for example:
"Connector XYz must be connected to jack X5"

Its contents are stored in permanent storage on the cpu unit.

save notes
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9 iba-Applikationen
Beachten Sie bei lhrer Konfiguration die beschriebenen Anwendungsfalle, siehe & Anhang, Sei-

te 39.

9.1 Konfiguration mit ibaPDA

Die Konfiguration der Signale erfolgt im |/O-Manager von ibaPDA. Wenn Sie bereits ein iba-Mo-
dularsystem installiert haben und ein Modul ergdanzen wollen, klicken Sie auf "Konfiguration aus
dem Gerat lesen". Das Modul wird automatisch erkannt.

Korfiguration aus dem Gerat lesen “""-

Hinweis
° Voraussetzung fiir die automatische Erkennung ist eine bidirektionale LWL-Ver-
1 bindung vom ibaPDA-Rechner zur Zentraleinheit.

Andere Dokumentation

Wenn Sie das iba-Modularsystem neu installieren wollen, lesen Sie dazu im
Handbuch der Zentraleinheit das Kapitel "Konfiguration in ibaPDA".

9.1.1 ibaMS8xIEPE — Register Allgemein
Wenn das Modul erkannt ist, klicken Sie auf das Modul in der Baumstruktur und das Register
Allgemein 6ffnet sich.

3 iba 1/0-Manager O X
DBEBEEECE-0H BB

Einginge | Ausgings | Analvics | Grp ¢ » | TR Y EF: TS 2 =H )
=B ibaFOB-dio-D

Er 7 Link 0 | i An i If\u Analog : II' Digtal |
- & PADL-S [ =
[ baPADU-ST-2¢16 (0) v Grundeinstellungen
E ibaMS4xADIO (1) Modultyp ibaPADL-5-T-2¢ 16%baMS8x
[} bams16AI10V (2) Verriegelt Kein
[T ibaM5axIEPE (3) Altiviert True
%5 [ baMsaxIEPE
: i Klicken, um Modul anzufiigen Kommentar
w0 2.15 Modul Nr. 3
w- B Link 1 Zeithasis 1ms
w- B Link 2 Modulname als Prafix verwenden False
w- B Link 3 Konfiguriert durch ibaPDA
----- * Klicken, um Modul anzufigen ...
baMet-E
b Klicken, um Modul anzufiigen ...
L
- OPC UA
Ll Klicken, um Modul anzufiigen ... Name
m Playback Der Name des Moduls

..... Nicht abgebildet

illlllllllllllll|||||II|III|III| -
0 123 25 384 512 640 768 R Oberrichmen i shbeschion
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Grundeinstellungen

Modultyp (nur Anzeige)
Zeigt den Typ des aktuellen Moduls an.

Verriegelt
Sie kénnen ein Modul verriegeln, um ein versehentliches oder unautorisiertes Andern der Ein-
stellungen zu verhindern.

Aktiviert
Aktivieren Sie das Modul, um Signale aufzuzeichnen.

Name
Hier konnen Sie einen Namen fir das Modul eintragen.

Kommentar
Hier konnen Sie einen Kommentar oder eine Beschreibung zum Modul eintragen. Dies wird
dann als Tooltip im Signalbaum angezeigt.

Modul Nr.
Diese interne Referenznummer des Moduls bestimmt die Reihenfolge der Module im Signal-
baum von ibaPDA-Client und ibaAnalyzer.

Zeitbasis
Alle Signale dieses Moduls werden mit dieser Zeitbasis erfasst.

Erfassungszeitbasis, die im PADU-S-Modul angegeben wurde.

Modulname als Prifix verwenden
Diese Option stellt den Modulnamen den Signalnamen voran.

Konfiguriert durch

Diese Anzeige erscheint nur mit ibaPADU-S-IT-2x16 als Zentraleinheit. Wenn eine Laufzeit-Appli-
kation auf ibaPADU-S-IT-2x16 (z. B. ibaLogic) gestartet ist, dann kann ibaPDA die Konfiguration
der Module bzw. Signale nicht verandern. In diesem Fall nimmt die Laufzeit-Applikation die Kon-
figuration vor. Folgende Anzeigen sind moglich:

m ibaPDA

Konfiguriert durch ibaPDA

Wird ibaPDA angezeigt, dann ist keine Laufzeit-Applikation gestartet und ibaPDA kann die
Konfiguration der Module bzw. Signale vornehmen.

m Laufzeit-Applikation

Konfiguriert durch Laufzeit-Applikation
Signalnamen importieren False

Wird Laufzeit-Applikation angezeigt, dann wird die Konfiguration der Module bzw. Signale
von der Laufzeit-Applikation auf dem Gerat vorgenommen. In diesem Fall besteht zusatzlich
die Moglichkeit, benutzerdefinierte Signalnamen — vergeben von der Laufzeit-Konfigurati-
on - in ibaPDA zu importieren (Signalnamen importieren: True), falls die Laufzeit-Applikation
diese Funktion unterstitzt.
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Die Module bzw. Signale, die durch die Laufzeit-Applikation konfiguriert sind, kdnnen in
ibaPDA nicht mehr konfiguriert werden und sind in den entsprechenden Feldern in ibaPDA
grau dargestellt.

ibaPDA liest diese Konfiguration aus und benutzt diese zur Erfassung in ibaPDA. Module bzw.
Signale, die nicht grau dargestellt sind, kdnnen in ibaPDA verwendet werden.

9.1.2 ibaMS8xIEPE — Register Analog

Im Register Analog nehmen Sie folgende Einstellungen flr das Modul ibaMS8xIEPE vor:

H-' iba I/O-Manager O b 4
TEBEEEIC-OH REIEHB
| Eingange | Ausgange | maitics |Gup < v |ITETVESINT 22 H )]
& B9 ibaF0B-4io D _ ) _
-k, Link 0 | B Aigemein |\ Analog | I Digital |
R PA[?U_S Mame Modus Einheit Empfindichkeit ~Aktiv
[ ibaPADU-S-T-2¢16 (0) ; . i e
-] ibaMs&xADIO (1) oy 100 my/g ]
- [ baMS16xAI10V (2) 1 lEPE1Hz g 100 mv/a |
[T fibaMS8xIEPE (3) 2 Fm— ey |—
X5
i Kicken, um Modul anzufiigen 3 IEPE1Hz g 100 mV/g
E-e3 215 4 IEPE iHz |g 100 m¥/fa
B Link 1 5 IEPE 1Hz |g 100 mv/a
i e 2 6 IEPE 1H 100 mV, |
B Link 3 | z_|a i
g Kicken, um Modul anzufiigen ... 7 |IEPE1Hz |g 100 mV/a |
G- ibaNet-E
L Wicken, um Modul anzufiigen ...
-4 OPC UA
Ll Klicken, um Modul anzufiigen ...
-3 Playback
- H@ Nicht abgebildet i||||||||||||||||||||||||||||||| -
0 128 256 384 512 640 768 12¢ 48 Chemetien Ji. ftivection
Name

Hier kdnnen Sie einen Signalnamen eingeben und zusatzlich zwei Kommentare, wenn Sie auf
das Symbol #|im Feld Name klicken.

Modus

Hier kdnnen Sie aus einem Auswahlmeni den Eingangsmodus wahlen, siehe & Analogeingdn-
ge, Seite 18.

m Die Kandle 0, 2, 4 und 6 sind fest flr IEPE-Sensoren eingestellt, hier konnen Filter gewahlt
werden:
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Min/Max

Wenn die Modi "24V AC" oder "24V DC" ausgewahlt sind, erscheinen zusatzlich die Spalten Min
und Max. Hier kdnnen Sie eine Messbereichsuntergrenze bzw. -obergrenze definieren. Der ana-
loge Spannungsnormpegel von +/-24 V wird einer physikalischen GroRe zugeordnet.

&+ b /O-Manager ] hY
DBEFEEE-0E| B =l

L4

Eingange I.F\usgénge iﬂnahﬂics lep il ibaMS8xIEPE (3)
=88 baFOB-4io-D ! _ :
- Link 0 | @ Algemein | " Analog | Il Digtal |
MName Modus Einheit Empfindlic... Min Max Aktiv
E| & ED: gADU -S-|T-2¢16 (0} d 3 aiv K
H B Da |
0 Signal 1 IEPE Hz |g | 100 my/g | |
ibaMS54x ADIO (1) |
iba - Signal 2 4vDC W -24 4 24 [v
baM516xAl-10V (2) 1 al |
ﬂ ih.aI'ﬂEiF.iIEF‘E 3 2 Signal 3
B X1 24 VoYl 100
; * K]|cken um Modul anzufic 2 E'?"Eﬂq L1N ——
o0 2,15 4 signal 5 52 i [ Symmetrisch |
@8 Link 1 5 signal 6 5 X2 24 vVoYz
= I | el . e
w B Lnk3 6 Sodr | ¥ |
----- W Kicken, um Modul anzfiigen .. | || 7 Sinal8 | -2av . +24v Abbrechen | | |
ibaMet-E
§ ok ‘-l Micken, um Modul anzufiigen .
D ﬂ OPC UA
- * K]u:ken um Modul anzufiigen ... o
|III|III|III|III|III|III|III| .
;. 128 256 384 512 640 78R T i i
Einheit

Die Einheit "g" ist bereits voreingestellt.

Empfindlichkeit
Geben Sie hier, entsprechend dem eingesetzten IEPE-Sensor, die Empfindlichkeitsskala vor.

Aktiv
Hier kdnnen Sie das Signal aktivieren/deaktivieren.

Weitere Spalten kénnen Sie durch das Kontextmenii (rechter Mausklick in der Uberschriftenzei-
le) anzeigen oder verbergen.

&+ iba 1/0-Manager || b4
DEBEENC-0EBEIEHB

|__I_§nga'nge lﬁusgénge | Analytics IGmp iR dl ibaMS8xIEPE (3)
38 ibaFOB-4io-D : . .
B Link 0 |l Algemein | Analog | I Digtal |
B & PADL-S =" : e e oo
o e[ baPADU-SHT-X16 (D) . | Spalten E | Hlakne
[ ibaMs2¢ADIO (1 U Signal 1
iba (1) ; @4 Ersetzen.. Modus
ﬂ ibaMS16Al-10V (2) 1 iSignal 2
i) |I:aru1HF.nIEF‘E 3) 2 Signal 3 IEPE IH ! Einheit
) « | Empfindlichkeit
thken um Modul anzufic e LERSNE %
500 2.15 4 Signal 5 [EPE 11| ¥ | Aktiv
G B Link 1 5 Signal & IEFE 1H Kommentar 1
B et
= L!nkZ 6 Signal 7 |IEF‘E1H Kommentar 2
& Link 3 : .
..... g Kicken, um Modul anzufiigen ... 7 Signal 8 |].E‘PE 1H Sichtbares Min,
;r ) ibaNet-E Sichtbares Max.
§ o Ll Micken, um Modul anzufiigen ..
=4 OFC UA Reset
¢ *H'Cke““mmd“'a“z”{”gm i|||||||||||||||||||||||||||||||
128 256 384 512 640 788 e A8 Heometoen: )} cimechen
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9.1.3 ibaMS8XxIEPE — Register Digital

Im Register Digital kdnnen je nach eingestelltem Modus Status- und Fehlersignale aktiviert wer-
den, siehe @A Fehler- und Statussignale, Seite 21.

F iba 1/0-Manager O X

ODEEENE-NU aEIEE

Eingsnge | Ausgange | Anaites | Gup < » | FIRETY N[ S o )
-89 ibaFOB-4io-D _ i _ _
k2 Link 0 | @ Agemein | " Anslog | I Digital |
=B PADUS Name Aletiv
[ ibaPADU-5IT-2c16 (D)
[ ibaMS4ADIO (1) = Kanal
] ibaMSTEALIOV (2) 0 [Kanal 0 Drahtbruch [
T fibaMSBxIEPE (3) 1 |Kenalo kormdiss i
] x5 ey
* Klicken, um Modul anzufiigen 2 Kanal 0 Daten gliltig u
-0 2.15 =l Kanal 1
E}-I'z Link 1 3 |Kanal 1Drahtbruch [O
- Link 2
B Link3 4 Kanal 1 Kurzschluss |
- Wicken, um Modul anzufiigen ... 5 |Kanal 1Daten giiltig [l
- ibaNet-E >
. beglip Wicken, um Modul anzufiigen ... i
: 6
FJ"‘*_OPC UA Kanal 2 Drahtbruch | a i
iy Kicken, um Modul anzufiigen ... 7 |Kanal 2Kurzschluss a
H Playback 8 Kanal 2 Daten gliltig 0
@& Nicht abgehildet [ Kanal 3
Kanal 4
RN RN RN RN R :
0 128 25 334 512 64D 768 0e 48 [hemehioen & eden
Name

Die Namen sind bereits vorgegeben. Sie konnen zusatzlich zwei Kommentare eingeben, wenn
Sie auf das Symbol #im Feld Name klicken.
m Kanal [...] Drahtbruch (nur im IEPE-Modus)
Statussignal zeigt an, ob ein Drahtbruch vorliegt oder der Kanal nicht verbunden ist.
m Kanal [...] Kurzschluss (nur im IEPE-Modus)
Statussignal zeigt an, ob am Kanal ein Kurzschluss vorliegt.
m Kanal [...] Daten giltig (im IEPE- und 24V DC/AC-Modus)
Statussignal zeigt an, ob die Daten gliltig sind.
Im 24V DC/AC-Modus kann nur das Signal "Kanal [...] Daten gliltig" aktiviert werden:

=l Kanal 1
3 Kanal 1 Drahtbruch
4 Kanal 1 Kurzschluss
5 Kanal 1 Daten giiltig ]

Aktiv
Hier kdnnen Sie das Signal aktivieren/deaktivieren.

Ausgabe 2.3 31 @



ibaMS8xIEPE iba-Applikationen

9.2 Konfiguration mit ibalLogic-V5

Mit ibaPADU-S-IT-2x16 ist es moglich, in Verbindung mit ibaLogic-V5 individuelle Signalvorverar-
beitungen oder Stand-Alone-Anwendungen zu realisieren.

Andere Dokumentation

Die grundsatzliche Vorgehensweise mit ibalLogic-V5 wird im Handbuch zur Zen-
traleinheit ibaPADU-S-IT-2x16 beschrieben. In diesem Modulhandbuch erfolgt
lediglich die Beschreibung der Signale dieses Moduls.

9.2.1 Signale projektieren

Die Signale konfigurieren Sie im I/O-Konfigurator von ibaLogic-V5.
1. Offnen Sie den I/O-Konfigurator {iber das Menii Extras — I/O-Konfigurator.
2. Klicken Sie auf den Button <Hardware aktualisieren>.

—-> ibalogic-V5 erkennt die Modulbaugruppe.

. {# 170- Konﬁgulatm

B Padu-5-T-2<16 Hardware-Konfiguration |Signale Zuweisen
E'IE X1_ibaPADU_S_IT_2c16 Allgemeine Einstellungen
=B X3_ibaMS&IEPE

»

4P Engangs Intemupt-Ouelle: |Padu-S1T-2¢16 ™|
""" " X3_StatusOut Zeitbasis: 10 = ms [T] Watchdog aktivieren 500 “ ms
----- M ¥3_Statusin
----- X3_Al_IEPE_ChOO [] Treibemeustart erzwingen
" X3_Al_IEPE
----- " X3_AI_IEPE_ChD1
----- " X3_AI_IEPE_ChO2
_____ A\, X3_Al_IEPE_ChD3 Moduleinstellungen
..... "\, X3_Al_IEPE_Ch4 X3_ibaMSB<IEPE
..... "\, X3_Al_IEPE_ChO5 [¥] Aldiviert [] Gepufferter Zugriff Werte in REAL wandeln

..... "\, X3_Al_IEPE_ChOG
----- N, %3_AI_IEPE_ChO7 Signaleinstellungan

----- II' X3_Al_Ch00_NotConnected =
----- II' X3_Al_Ch00_Shorted B

----- I %3_AI_Ch00_DataValid = Eingang=
----- I X3_Al_Ch01_DataValid [7] Analogind THz. +-8V -
----- Il X3_Al_Ch02_NotConnected
..... I X3_Al_Ch02_Shorted A i B 4
----- I X3_Al_Ch02_DataValid [7] AnaloginZ THz, +-8V -
----- Il X3_Al_Ch03_DataValid
..... 1 X3_A1 Chid4_NetComnected [¥] Analogin3 1Hz, +/-8V
----- Il X3_Al_Ch04_Shorted [@] Analoging Hz, =-5V =
----- Il X3_Al_Ch04_DataValid
..... 1 X3_AL Chi5. NetComnected [¥] Analoginb 1Hz, +/-8V
----- Il X3_Al_Ch05_Shorted [@] Analoging Hz, =-5V =
..... Il X3_Al_Ch05_DataValid
..... 1 X3_AL Chi6_NetConnected [¥] Anazlogin? 1Hz, +/-5Y =
----- Il X3_Al_Ch06_Shorted
----- Il X3_Al_Ch06_DataValid
----- Il X3_Al_Ch07_NotCornected |
----- Il X3_Al_Ch07_Shorted
----- Il X3_Al_Ch07_DataValid

-8 X4_ibaMS&UCD

-8 X5_baMS32D0_24v

o B Cihecietinn 104

Hardware aktualisieren [ OK ] [ Ubemehmen ] [ Abbrechen I

Die analogen Eingangskanale und die Statussignale werden unter Eingéinge angezeigt.
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3. Wahlen Sie den Modus der Eingdnge aus dem Auswahlment, sieche & Analogeingdnge, Sei-
te 18.

= Die Kanale 0, 2, 4 und 6 sind fest fiir IEPE-Sensoren eingestellt, hier konnen Filter einge-
stellt werden:

Inputs
fnalogind 1Hz, +/- 5

Andloginl 5 11z, +/- 5V

[# Analoaln2 1Hz, =/-BV -

=  Wahlmoglichkeiten fiir die Kanale 1, 3, 5, und 7:

Inputs
Analogin 1Hz, +-5V -
Analogini
AodegnZ g4, o/ BV
Analogind DC +/- 24V

AC +/- 24V
Analoglnd He, #"5W =

Ist die Option Gepufferter Zugriff aktiviert, erscheinen zusatzliche Ein- und
Ausgangssignale:

&1 X3_baWS&IEPE

E-74 Ausgangs

C R X3 _BufferSize

© -G %3 SubSampling
= Eingange

- X3 StatusOut

-y ®3 Statusin

"\ X3_AI_IEPE_Ch0O
"\ X3_AI_IEPE_Ch00_buf
%, X3_Al_IEPE_Ch01
"\ X3_AI_IEPE_ChO1_buf
-, X3_Al_IEPE_Ch02
"\ X3_AI_IEPE_Ch02_buf
-\ X3_AI_IEPE_Ch03
", X3_Al_IEPE_Ch03_buf
-, X3_Al_IEPE_Ch04
"\ X3_AI_IEPE_Ch04_buf
-\, X3_Al_IEPE_Ch05
"\ X3_AI_IEPE_Ch05_buf
", X3_Al_IEPE_Ch06
%, X3_A_IEPE_Ch06_buf
", X3_Al_IEPE_Ch07
"\ X3_AI_IEPE_ChO7_buf
- %3 _BufferFil Court
- X3 _BufferOvemun

- I %3 _Al_ ChO0_NotConnected
- [l %3_ALChD0_Shorted
- [l %3_Al_ChD0_DataValid

Hinweis
° Den gepufferten Zugriff miissen Sie zunachst mit einem Klick auf den Button
l <Ubernehmen> bestatigen. Erst dann erscheinen im Signalbaum zusitzliche Sig-

nale, die in den Ausgangs-/Eingangsressourcen parametriert werden kénnen.
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Signal

Bedeutung

Eingdnge

Al_IEPE_Ch[00...07]

Analoge Eingangssignale

Al_Ch[00...07]_NotConnected

Statussignal zeigt an, ob ein Drahtbruch vorliegt oder
der Kanal nicht verbunden ist (nur im IEPE-Modus)

Al_Ch[00...07]_Shorted

Statussignal zeigt an, ob ein Kurzschluss vorliegt

(nur im IEPE-Modus)

Al_Ch[00...07]_DataValid

Statussignal zeigt an, ob Daten giltig sind

Statusln

Statusinformationen tber das gesteckte Eingangsmodul
(bei Ausgangsmodul ohne Funktion):

0 = Modul nicht initialisiert
1 = Modul lauft
>1 = Fehler (z.B. Modul nicht initialisierbar)

StatusOut

Statusinformationen Uber das gesteckte
Ausgangsmodul (bei Eingangsmodul ohne Funktion):

0 = Modul nicht initialisiert
1 = Modul lauft
>1 = Fehler (z.B. Modul nicht initialisierbar)

Zusatzliche Eingangssignale bei gepuffertem Zugriff

Al_IEPE_Ch[00...07]_buf

Eingangspuffer der analogen Eingangssignale

BufferFillCount

Zahler, wenn Puffer gefllt ist

BufferOverrun

Zahler fur Puffertberlauf

Zusatzliche Ausgangssignale bei gepuffertem Zugriff

BufferSize PuffergrolRe
SubSampling Untersetzung der Signale
Ausgabe 2.3
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10 Technische Daten

Im Folgenden finden Sie die technischen Daten und MaRzeichnungen zu ibaMS8xIEPE.

10.1 Hauptdaten

Kurzbeschreibung

Bezeichnung

ibaMS8xIEPE

Beschreibung

Eingangsmodul mit 8 analogen Eingdngen und ver-
schiedenen Modi: DC, AC und IEPE: 4 x IEPE fest,
4 x |EPE / DC/ AC umschaltbar

Bestellnummer 10.124302
Versorgung
Spannungsversorgung DC 24V, intern Uber Rickwandbus

Leistungsaufnahme max.

8W

Anzeigeelemente

Anzeigen (LEDs)

4 LEDs fir Betriebszustand des Gerates

8 LEDs fir Zustand der Analogeingange

Einsatz- und Umgebungsbedingungen

Temperaturbereiche

Betrieb 0 'Chis50°C

Lagerung/Transport -25°Chbis70°C

Einbaulage senkrecht, in Riickwandbus gesteckt
Kihlung passiv

Feuchteklasse

F, keine Betauung

Schutzart

P20

Zertifizierung/Normen

EMV: IEC 61326-1
FCC part 15 class A

MTBF?

1.840.484 Stunden / 210 Jahre

Abmessungen (Breite x Hohe x Tiefe)

43 mm x 214 mm x 148 mm

Gewicht (inkl. Verpackung)

1,1 kg

3 Nach: Telcordia Issue 4 SR332 (Reliability Prediction Procedure of Electronic Equipment; Issue Mar. 2016) und

NPRD (Non-electronic Parts Reliability Data 2011)
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10.2 Analogeingange

Anzahl 8

Ausfiihrung 4 galvanisch getrennte Wurzeln mit je 2 Eingdangen,
single ended

Je Wurzel ist der zweite Eingang umschaltbar:
IEPE 1Hz, IEPE 0.1Hz, 24V DC bzw. 24V AC

Je Wurzel 1 GND und 1 GND mit 50 Q

IEPE | integrierte Konstantstromquelle +4 mA
(max. DC 30 V) fir direkten Anschluss und Versor-
gung von IEPE-Sensoren

Auflésung 24 Bit (Delta-Sigma)
Verzogerung 37 / Abtastrate
Filter

R/C-Filter

24V DC | R/C-Tiefpass, 1. Ordnung, 25 kHz
24V AC | wie 24V DC, zusatzlich R/C-Hochpass, 1. Ordnung,
1Hz

IEPE | R/C-Hochpass, 1. Ordnung, 1 Hz bzw. 0,1 Hz,
umschaltbar

Analoger Filter

24V DC/ 24V AC/ IEPE | Antialiasing-Filter (Butterworth), 4. Ordnung
Abtastrate < 8 kHz: Grenzfrequenz = 4 kHz
Abtastrate > 8 kHz: Grenzfrequenz = 20 kHz

Digitaler Filter

24V DC/ 24V AC/ IEPE | Antialiasing-Filter (Delta-Sigma)
Uberabtastung = 16 *Abtastrate
Grenzfrequenz = 0,49 * Abtastrate

Eingangssignalbereich

24V DC/24VAC|-24,0V bis +24,0V

IEPE | -5,0 V bis +5,0 V (bei ~160 Hz)
Max. Eingangsspannung 160 V dauerhaft

Eingangsverstarkung IEPE keine
Eingangsimpedanz 24V DC/AC
Gerat ausgeschaltet | 1,0 MQ
Gerat eingeschaltet | 1,1 MQ
Eingangskapazitat 120 pF
Abtastrate 1 kHz* ... 40 kHz, frei einstellbar

4 Aufgrund der integrierten Filter wird eine minimale Abtastrate von 1 kHz fiir den korrekten Betrieb dieses
Moduls empfohlen, auch wenn in der ibaPDA-Konfiguration eine noch geringere Abtastrate (Zeitbasis) eingestellt
werden kann.
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Frequenzbereich 0,1 Hz bis 20 kHz
Fehler- und Statussignale (je Kanal)
24V DC/ 24V AC | Daten giiltig

IEPE | Daten glltig, Drahtbruch, Kurzschluss

Potenzialtrennung

Wurzel-Wurzel AC1,5kV

Wurzel-Gehause/Spannungsversorgung | AC 1,5 kV

Anschlusstechnik Eingdnge 2x 12-polige Stiftleiste, Stecker mit Schrauban-
schlissen (0,14 mm? bis 1,5 mm?), verschraubbar,
beiliegend

Sensorkabellange max. 30 m bei 100 pF/m Kabelkapazitatsbelag und

einer Nutzsignalbandbreite bis 20 kHz

10.3 Konformitatserklarung

Supplier's Declaration of Conformity
47 CFR § 2.1077 Compliance Information

Unique Identifier: 10.124302 ibaMS8xIEPE

Responsible Party - U.S. Contact Information
iba America, LLC

370 Winkler Drive, Suite C

Alpharetta, Georgia

30004

(770) 886-2318-102
www.iba-america.com

FCC Compliance Statement

This device complies with Part 15 of the FCC Rules. Operation is subject to the following two
conditions: (1) This device may not cause harmful interference, and (2) this device must accept
any interference received, including interference that may cause undesired operation.
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10.4 Abmessungen

188

10

i
o
o

©

|

(MafRe in mm)
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11 Anhang

11.1 Anwendungsfille

11.1.1 Mithoren

Wenn mit dem iba-System schon vorhandene und von anderer Seite gespeiste IEPE-Sensoren
mitgehort werden sollen, ist dies mit dem Modus "Al-24 V AC" moglich.

|
IEPE @
master l
+ Ve - :
|
i

0, O + jpbaMS

4 ﬂL Al-24 VAC|_ 8xIEPE

|
IEPE :
sensor |
|
|

Dieser Modus steht auf vier der acht Eingangskanale (Kanal 01, 03, 05 und 07) zur Verfliigung
und kann Uber die iba-Applikation eingestellt werden.

Beachten Sie, dass bei diesem Modus der R/C-Filter mit 1 Hz aktiv ist.

11.1.2 Messverzogerungen ausgleichen

Bei Messungen innerhalb des iba-Modularsystems, bei denen Signale unterschiedli-

cher Eingangsmodule zueinander verglichen werden sollen, ist zu beachten, dass es beim
ibaMS8xIEPE-Modul zu vergroRRerten zeitlichen Messverzogerungen im Vergleich zu den ande-
ren Eingangsmodulen im System kommt.

Aufgrund des in der Eingangsschaltung verwendeten Delta-Sigma-Wandlers kommt es beim
ibaMS8xIEPE-Modul zu einer internen Verzégerung von 37 * Abtastzeit.

Andere iba-Eingangsmodule haben keine solche Verzégerung.

Dies fiihrt zu zeitlichen Unterschieden, wenn Signale des IEPE-Moduls mit denen anderer Ein-
gangsmodule innerhalb eines Systems verglichen werden sollen.

Diese zeitliche Verzégerung lasst sich bei Bedarf ausgleichen. Drei Moglichkeiten stehen hierfir
zur Verfugung:

1. In einer eventuell nachgelagerten Offline-Analyse mit ibaAnalyzer kann das Signal mit der
Funktion Shi() um 37 * Abtastzeit verschoben werden.
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2. Wahrend der laufenden Erfassung (online) kénnen in ibaPDA mit Hilfe eines virtuellen Mo-
duls und der Funktion Delay() die zu vergleichenden Signale der anderen Eingangsmodule
um 37 * Abtastzeit verzogert werden.

3. Vier der acht Eingangskanale des IEPE-Moduls (Kanal 01, 03, 05 und 07) kénnen auch als
analoge Eingange mit 24 V genutzt werden. Die Konfiguration dieses Messmodus "Al-24 V
DC" erfolgt Uber die iba-Applikation.

Signale, die hieriiber gemessen werden, haben dieselbe Verzégerung wie IEPE-Signale an
den anderen Eingdngen.
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Support und Kontakt

Support
Tel.: +49 911 97282-14
E-Mail: support@iba-ag.com
Hinweis
° Wenn Sie Support bendtigen, dann geben Sie bitte bei Software-Produkten die

1

Nummer des Lizenzcontainers an. Bei Hardware-Produkten halten Sie bitte ggf.
die Seriennummer des Gerats bereit.

Kontakt
Hausanschrift

iba AG
GebhardtstralRe 10-20
90762 Fiirth
Deutschland

Tel.: +49 911 97282-0
E-Mail: iba@iba-ag.com

Postanschrift

iba AG
Postfach 1828
90708 Furth

Warenanlieferung, Retouren

iba AG
GebhardtstralRe 10
90762 Furth

Regional und weltweit

Weitere Kontaktadressen unserer regionalen Niederlassungen oder Vertretungen

finden Sie auf unserer Webseite:

www.iba-ag.com

Ausgabe 2.3



	1 Zu dieser Dokumentation
	1.1 Zielgruppe und Vorkenntnisse
	1.2 Schreibweisen
	1.3 Verwendete Symbole

	2 Über ibaMS8xIEPE
	3 Lieferumfang
	4 Sicherheitshinweise
	4.1 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	4.2 Spezielle Sicherheitshinweise

	5 Systemvoraussetzungen
	6 Montieren und Demontieren
	6.1 Montieren
	6.2 Anschließen
	6.3 Demontieren

	7 Gerätebeschreibung
	7.1 Vorderansicht
	7.2 Anzeigeelemente
	7.2.1 Betriebszustand
	7.2.2 Zustand IEPE-Eingänge

	7.3 Analogeingänge
	7.3.1 Filter
	7.3.2 Anschlussdiagramm / Pinbelegung
	7.3.3 Erdungsempfehlung
	7.3.4 Fehler- und Statussignale
	7.3.4.1 Daten gültig
	7.3.4.2 Drahtbruch
	7.3.4.3 Kurzschluss



	8 In Betrieb nehmen / Update
	8.1 Auto-Update
	8.2 Overall Release Version
	8.3 Update
	8.3.1 Update über Webinterface durchführen
	8.3.2 Update über ibaPDA durchführen

	8.4 Modulinformationen/Diagnose
	8.4.1 Diagnose
	8.4.2 Webinterface
	8.4.2.1 Register info
	8.4.2.2 Register notes



	9 iba-Applikationen
	9.1 Konfiguration mit ibaPDA
	9.1.1 ibaMS8xIEPE – Register Allgemein
	9.1.2 ibaMS8xIEPE – Register Analog
	9.1.3 ibaMS8xIEPE – Register Digital

	9.2 Konfiguration mit ibaLogic-V5
	9.2.1 Signale projektieren


	10 Technische Daten
	10.1 Hauptdaten
	10.2 Analogeingänge
	10.3 Konformitätserklärung
	10.4 Abmessungen

	11 Anhang
	11.1 Anwendungsfälle
	11.1.1 Mithören
	11.1.2 Messverzögerungen ausgleichen


	12 Support und Kontakt

